
Gemeinde Brockel

BEKANNTMACHUNG
über den Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und die

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zum Bebauungsplan
Nr. 26 „Ecke Bahnhofstraße/Hauptstraße"

mit örtlichen Bauvorschriften "

Der Rat der Gemeinde Brockel hat in seiner Sitzung am 08.07.2026 die Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 26 beschlossen, dem Entwurf und der Begründung zugestimmt und
beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

Ziel des Bebauungsplanes ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine gemischte
Nutzung aus Gewerbe und Wohnen im Bereich der Ecke Bahnhofstraße / Hauptstraße zu schaffen.
Wesentlicher Anlass ist dem angrenzend vorhandenen Handwerksbetrieb („Farben Schröder“)
Erweiterungsabsichten zu ermöglichen, um den vorhandenen Standort zu sichern und
fortzuentwickeln. Um insgesamt eine klare rechtliche Grundlage zu schaffen, werden angrenzende
Bereiche mit vorhandener Wohnbebauung entlang der Hauptstraße in das Plangebiet einbezogen.

 Aufgrund der Anwendung des § 13 a BauGB wird von einer Umweltprüfung abgesehen.

Die Lage des Plangebietes südlich der Hauptstraße in Brockel ist aus dem nachstehenden
Übersichtsplan ersichtlich:

Quelle: LGLN; Auszug aus den Geobasisdaten der Landesvermessung Niedersachsen; © 2025

Der Entwurf des o.g. Bebauungsplanes und der Begründung sind in der Zeit vom

03.08.2026 bis einschließlich 04.09.2026

auf der Internetseite der Samtgemeinde Bothel



(unter https://www.bothel.de/rathaus/bauleitplanung.html) einsehbar und abrufbar und liegen
gleichzeitig im

Gemeindebüro der Gemeinde Brockel, Hauptstraße 32, 27386 Brockel

während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Darüber hinaus ist die
Einsichtnahme nach telefonischer Vereinbarung (Brockel: 04266-983 6568) möglich.

Hier wird u. a. über die wesentlichen Auswirkungen der Planung informiert und der Öffentlichkeit
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Auch Kinder und Jugendliche sind Teil der
Öffentlichkeit. Stellungnahmen zum Entwurf können während der Auslegungsfrist bei der Gemeinde
Brockel elektronisch per E-Mail an gemeinde@brockel.de übermittelt werden. Bei Bedarf können
Stellungnahmen auch schriftlich oder mündlich zur Niederschrift gebracht werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können und dass ein Antrag nach
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Brockel, den 23.07.2026

……………………………
Gemeinde Brockel Ausgehängt am: .....................................
Der Bürgermeister Abgenommen am: ..................................


